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Reufahr
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Unaufhaltſam eilen im ewigen Zeitenlanfe die Jahre die Jahr
zehnte die Jahrhunderte dahin nur noch dreimal brauchen wir

9 wie heute die Feier des Sylveſtertages bei dampfenden Gläſern
zu begehen um einem neuen Jahrhundert das täglich lauter und

vernehmlicher an die Pforte klopft Einlaß zu gewähren Jeder
Feſttag den wir das Jahr über feiern trägt ſeinen beſonderen
Charakter jeder ruft beſondere Empfindungen in uns wach jeder
hat ſeine eigene Geſchichte und Bedeutung Der Sylveſtertag wird

altem Brauche gemäß im lieben deutſchen Vaterlande bei fröhlicher
C Tafelrunde gefeiert und wo der Frohſinn ſeine Stätte aufſchlägt ſoll

Niemand mit ſtörender Hand eingreifen und doch will es uns be
h düncen daß die ernſten Betrachtungen am Sylveſtertage die fröh
lichen in den Hintergrund drängen ſollten Ein Stammbuchvers

wie ſolche ſich die Jugend gegenſeitig zu ſchreiben pflegt heißt
Drei Worte Dir zu Deinem Glück Blick aufwärts vorwärts und
zurück Kein Tag im Jahre der uns ſo lebhaft gemahnt rückwärts

und vorwärts zu blicken wie der Sylveſter
Das alte Jahr iſt müde es will ſcheiden es hat ausgelebt ein

neues kündet uns ſein ahnungsvolles Nahen und ſo dürfen wir in
der Stunde da das alte ſich anſchickt auf immer zu verſchwinden ihm

noch einmal in s Antlitz ſchauen und prüfen und fragen was es
uns gebracht hat Erxrfreulicher Weiſe dürfen wir wohl ſagen daß

das Jahr 1896 im Allgemeinen zu denjenigen gehört welche auf
das Prädikat gut Anſpruch erheben können Handel und Wandel
haben einen friſchen Aufſchwung gendnimert die Arbeltsgetegenheit
war im Größen und Ganzen recht vefriedigend das Erwerbsleben
bewegte ſich in geordneten Bahnen vom Kriege und von wirthſchaft
ichen Kriſen größeren Stils ſind wir verſchont geblieben in gleicher
Weiſe von epidemiſchen Krankheiten die ganze Länderſtriche heim
geſucht hätten ebenſo von großen Ueberſchwemmungen und ſonſtigenin eragnſſſen die ſchwere Schäden angerichtet hätten

Was das politiſche Leben angeht ſo erfreuten wir uns weiter
der gefeſteten Zuſtände die wir uns ſelbſt unter ungeheuren An

ſtrengungen zu ſchaffen gewußt haben und hat ſich im Laufe der
letzten Jahre auch Mancherlei geändert ſo ſteht Deutſchland doch
noch als das große und mächtige Staatsweſen da das es im
Laufe der Zeit geworden iſt und als das feſte Bollwerk des

Friedens auf das in den Tagen der Ungewißheit und der Sorge
die Völker Europas mit Vertrauen und mit Zuverſicht blicken

Alle Phaſen welche das täglich wechſelnde politiſche Leben mit
ſich bringt haben wir mehr oder weniger glücklich zu überwinden
gewüßt und aller Schwarzmalerei zum Trotz iſt unſer Staats
körper ſo ſtark und widerſtandsfähig daß er leichte Erſchütterungen
ja ſelbſt harte Stöße recht wohl zu vertragen im Stande iſt

Urgeachtet dieſer feſtgefügten Verhältniſſe wäre es Thorheit
die Augen zu verſchließen vor Schäden welche offenkundig für
Jehernann zu Tage liegen Man kann ſich leider nicht verhehlen

a t einigen Jahren dunkle Mächte ihr Weſen treiben welche
eſtrebt ſiud und zwar mit Erfolg die an die Spitze der Staats
Geſchäfte geſtellten Perſönlichkeiten zu verdächtigen ſie zu ver

Die Erbſchleiqjerin
Roman von M von Moſel

e e Fortſetzung Nachdruck verdoten
e Nataliens älterer Bruder nahm die überraſchende

e n ſehr getheilten Empfindungen auf Er meinte
er habe auf Alfeld eingewirkt und der Gedanke

den Nichten des Verſtorbenen um alle ihre glänzen
ſichten gebracht ſeien war ihm höchſt peinlich wenn
e ſeits ſich der Hoffnung hingab nun eher um

mittelte Gertrud werben zu dürfen
ühlte wie ſein Groll gegen Rudolf Bernau ſich

hen Haſſe ſteigerte Der ſabelhafte Reichthum nach
elbſt lechzte durfte nicht das Eigenthum eines
Noch ſchwirrten die Gedanken unklar und
n Kopfe durcheinander aber eines war ihm

vermochte er auch dieſe unſelige Heirath nicht zu hindern
ein Mittel das Erbe oder doch wenigſtens den größten

fil deſſelben vor fremden Händen zu retten mußte er finden

ſtweilen beglückwünſchte er Natalie denn nun galt es mehr
als je den Einfluß auf ſie nicht zu verlieren

Frau Volkmars Antlitz leuchtete auf als ſie die Kunde
vom Glücke ihrer Tochter empfing aber wie ſtets gedachte ſie
auch jetzt zunächſt des verſtorbenen Gatten und die erſte
Aeußerung welche ſie ihrer Tochter gegenüber machte lautete

Benutze dieſes reiche Vermögen um die Schuldloſigkeit
Deines Vaters an den Tag zu bringen Streue zu dieſem
Zwecke das Geld mit vollen Händen aus Es wird Dir
helfen die Spur des Geheimniſſes zu finden

ch will es thun Mutter erwiderte das Mädchen Jetzt
laß uns von anderen Dingen ſprechen Wir müſſen vor

z
a

r

93 allem eine glänzend eingerichtete Wohnung beziehen Dienerſchaft
engagiren

Sch bitte Dich ernſtlich damit noch einige Zeit zu warten

unglimpfen und Mißtrauen und Zwietracht in den weiteſten
Kreiſen des Volkes zu ſäen Es ſei nur an das Duell v Kotze
v Schrader und an den Prozeß Leckert erinnert ſo treten
uns ſofort alle die Jntriguen und Machenſchaften vor die Seele
welche ſich hinaufwagen bis in die Regierungs und Hofkreiſe
Alle dieſe Vorkommniſſe laſſen mit voller Deutlichkeit erkennen daß
die Luft in welcher wir athmen keine geſunde iſt Wie konnte
ein Mann von der Geſinnungsart eines Tauſch jahrelang der
wirkliche Leiter der politiſchen Polizei ſein und ſein unheil
volles Weſen treiben unmittelbar unter den Augen ſeiner
Vorgeſetzten Wie war es überhaupt möglich das Syſtem
Tauſch aufkommen zu laſſen ein Syſtem deſſen Vater der Genaunte
felbſt auf Niederträchtigkeit und Schurkerei baſirte und deſſen aus
führende Werkzeuge Nichts waren als ſittlich verkommene Subjekte
und verkrachte Exiſtenzen Und was hat ſich ferner in der
Weihnachtswoche in Stuttgart ereignet Ein höherer Beamter
der preußiſchen Geſandtſchaft und ein Lieutenant ſchießen wegen
einer Frau mit Piſtolen auf einander los bis auf fünf Schritte
avancirend mit der Bedingung daß der eine oder andere kampf
unfähig ſei Es iſt alſo genau wie beim Duell KotzeSchrader
Familienväter welche ſich ihren Kindern zu erhalten die Pflicht
haben treten vor den Piſtolenlauf um ſich niederknallen zu laſſen
Welcher Widerſinn welches ſchwere Verfehlen gegen göttliches und
gegen menſchliches Gebot Geht man den Urſachen all dieſer
widrigen Dinge auf den Grund ſo findet man daß in den ſo
genannten beſten Kreiſen Anſchauungen beſtehen müſſen die vom
ſittlichen Standpunkt keineswegs zu billigen ſind

Neben dieſen beklagenswerthen Vorkommniſſen war es der
Fall Brüſewitz welcher die Gemüther längere Zeit in Auf
regung hielt Man weiß heute viele Wochen nach der ſchrecklichen
That noch ünner uiht genau vie die Dinge ſich abgeſpielt Haben
nur fo viel weiß man ſicher deiß die gewaltige Erregung welche
durch alle Schichten der Bevölkerung geht keine künſtlich angefachte
ſondern eine völlig ſpontane iſt und daß ſich der tiefe Unwille in
erſter Linie richtet gegen das Syſtem welches Offizieren geſtattetauch dann von der Waffe Gebrauch zu machen wenn ſie e nicht

in der Nothwehr befinden
Für Deutſchland kann man wohl ſagen Alle 5 Jahre eine

Militärvorlage großen Stils und ſo hat das ſcheidende Jahr uns
die Vorläufer von zwei ſolchen gebracht von der Flokten und
von der Artillerie Vorlage Die Summen welche für jede derſelben
gefordert werden ſind außerordentlich hohe und die Ausſichten
für den Steuerzahler ſind wenig roſig denn ſchon die Verzinſung
dieſer Summe erfordert jährlich mehrere Millionen Es iſt ein
wahres Glück daß unſere Kreditverhältniſſe ſehr günſtige ſind und
daß wir nicht nöthig haben die Gelder für Vermehrung des
Militärs im Auslande aufzunehmen Wiewohl ſich heute über das
Schickſal beider Vorlagen von denen die eine ja überhaupt bei
den parlamentariſchen Körperſchaften noch gar nicht angemeldet
worden iſt noch Nichts ſagen läßt ſo geht die allgemeine Annahme
doch dahin daß der Reichstag ſchließlich in den ſauren Apfel
beißen wird

Nur noch wenige Stunden ſo wird ſich der Wechſel des Jahres
vollzogen haben Seine Geſchicke für die Völker und für den Ein
zelnen liegen vor uns wie ein verſiegeltes Buch wir kennen ſeinen
Inhalt nicht und es wäre müßig ſich auf s Prophezeien verlegen

unterbrach ſie der mit anweſende Hermann Ein derartiges
Prunken mit Deinem Gelde würde ſehr prahleriſch ausſehen
und keinen guten Eindruck machen

Was frage ich nach der Meinung der Leute erwiderte
ſie hoffärtig Lange genug habe ich in dem ſchauerlichen
Kerker geweilt und mir die unglaublichſten Entbehrungen auf
erlegt jetzt ſoll jeder Tag jede Stunde der Freude geweihet
ſein Mit vollen Zügen will ich genießen was das Leben
darbietet um mich für die traurige ſonnenloſe Vergangenheit
zu entſchädigen

Und ſie thut vollkommen recht daran fiel Robert ein
Mußte ſie ſich bisher bücken und dem Willen anderer fügen

ſo wird man ſich nun beeilen ihren Wünſchen entgegenzukommen
und jede ihrer Launen für pikant geiſtreich und reizend zu
erklären Nicht klug müßte ſie ſein wenn ſie konventionelle
Rückſichten beobachten wollte

Unſere Anſichten über dieſen Punkt gehen zu weit aus
einander als daß wir uns verſtändigen könnten erwiderte
der Architekt und verabſchiedete ſich etwas kühl von ſeinen
Geſchwiſtern

Frau Marianne hatte in Gedanken verſunken dem Geſpräche
keine Aufmerkſamkeit geſchenkt Jetzt wurde ſie plötzlich durch
eine Frage Nataliens aus ihrem Nachſinnen geweckt und
antwortete

Wenn Du dieſe kleinen beſcheidenen Räume nicht mit mir
theilen willſt ſo ziehe ich zu Dir denn es iſt meine Pflicht
als Mutter über Dich zu wachen Hegſt Du aber wirklich die
Abſicht Dein Haus der Geſelligkeit zu öffnen ſo wirſt Du
eine ältere Dame als Geſellſchafterin annehmen müſſen denn
ich will auch künftighin in Zurückgezogenheit leben

Du ſollſt in Deinen Neigungen und Gewohnheiten durch
aus nicht geſtört werden verſicherte Natalie und fügte zu
Robert gewendet hinzu Kommſt Du mit Wir wollen
einige Wohnungen beſehen

zu wollen Was uns innewohnt das iſt das Vertrauen auf die
eigene Kraft und die Hoffnuug daß dem Streben und Schaffen
auch der Erfolg beſchieden ſein möge Ob unſer Werk gelingt
vermag Niemand zu ſagen ob unſere Wünſche ſich erfüllen müſſen
wir der Zeit überlaſſen Die Vorbedingungen daß das neue Jahr
ein geſegnetes werden wird ſind gegeben wir erfreuen uns der
Ruhe und ſtetiger Verhältniſſe nach außen hin und dürfen hoffen
daß es der Klugheit und Erfahrung der Staatsmänner gelingen
wird auch der Schwierigkeiten Herr zu werden welche ſich im
Jnnern aufthürmen Wohl dem deutſchen Volke daß es in ſeiner
großen Mehrheit von aufrichtiger Vaterlandsliebe beſeelt iſt

So wollen wir denn feſten Schrittes hinüber ſchreiten über die
Schwelle in den weiten Raum der jetzt noch in Dunkel gehüllt vor
uns liegt mit feſter Hand wollen wir zugreifen wo das Alltags
leben und unſer Beruf es erfordern Möge Allen das neue Jahr
viel Glück bringen viel Heil und viel Segen auf daß ſie wenn
das nächſte Mal Sylveſter gefeiert wird den Wunſch ausdrücken
daß das nächſte Jahr ein ſo gutes werden möge wie es das abge
laufene geweſen iſt

Glückliches Neujahr

Politiſche Ueberſiqht
Deutſches Reich

Berlin 30 December Hofnachrichten Der Kaiſer
hörte heute Vormittag von 9 Uhr ab den Vortrag des Geh Raths
Scheller empfing ſodann den General v Golz ſpäter den
Kriegsminiſter v Goßler zum Vortrage und ertheilte ſodann
dem preußiſchen Geſandten in Stuttgart v Holleben Audienz

Reichskanzler Hohenlohe iſt aus Böhmen hierher

zurik gekehr S SDie Krankheit des Miniſters v Marſchall iſt
angeblich ein Magenleiden Von anderer Seite wird behauptet
es handle ſich um Gallenſteine

Das Staats Miniſterium trat heute Nachmittag um
2 Uhr unter dem Vorſitz des Staatsminiſters v Bötticher zu

einer Sitzung zuſammen JDie Berliner Kurs Makler werden ſo ſchreibt der
Börſ Kur ab 2 Januar für die durch das Verbot des Ultimo

Handels betroffenen Papiere nach den im freien Verkehr ſich voll
ziehenden Schlüſſen die einzelnen während der Börſe ſtattfindenden
Schwankungen notiren Gleichzeitig wird für dieſe Papiere die
Notirung eines einzigen Kurſes ſtattfinden der für die durch
15000 Mark nicht theilbaren Beträge gilt

Mehrere Hundert Jntereſſenten der Berliner
Produktenbörſe beſchloſſen die Börſe behufs Abſchluß von
Geſchäften in Getreide und Mühlenfabrikaten nicht mehr zu beſuchen

Von anderer Seite wird in der nämlichen Angelegenheit noch
gemeldet Jn einer zahlreichen Verſammlung von Mitgliedern der
Berliner ProduktenBörſe wurde nachſtehender Beſchluß einſtimmig
angenommen Seit langer Zeit werden Anſchuldigungen ſchlimmſter
Art gegen die am Börſengetreidehandel betheiligten Kaufleute aus
geſprochen Bewieſen ſind dieſe Anſchuldigungen noch von keiner
Seite Jm Börſengeſetz und in der oktroyirten Börſenordnung haben
dieſe unberechtigten Angriffe ſchließlich vollen Ausdruck gefunden
Hierdurch fühlen ſich ſämmtliche Mitglieder der Berliner Produkten

Jch ſtehe Dir zu Dienſten erwiderte er bereitwillig
Wie ein Lauffeuer verbreitete ſich die Nachricht von den

letztwilligen Verfügungen des Wucherers und Robert ſorgte
dafür daß auch die noch nicht veröffentlichte Verlobung
Bernaus mit ſeiner Schweſter bekannt wurde Er ließ aber
dabei unter dem Siegel des Geheimniſſes verſchiedene An
deutungen mit einfließen aus welchen man unſchwer den Schluß
ziehen konnte der junge Advokat habe jedenfalls bei Gelegen
heit einer Unterredung mit Alfeld erfahren daß dieſer ſeine
Nichten zu Gunſten Nataliens zu enterben beabſichtigte Robert
ſprach mit einer gewiſſen Kälte von ſeinem künftigen Schwager
Er handelte dabei nach einem wohl überlegten Plane

Als Bernau acht Tage ſpäter zurkckkehrte fand er ſeine
Braut bereits in einem der eleganteſten Häuſer der Stadt ein
gemiethet Mit ihrer Mutter und der neu engagirten Geſell
ſchafterin Frau Keller einer Wittwe aus guter Familie be
wohnte ſie die ganze luxuriös eingerichtete erſte Etage Natalie
hatte ihren Bräutigam mit unbeſchreiblicher Ungeduld erwartet
und reizende Toilette gemacht ſo daß ihre Schönheit faſt noch
blendender als ſonſt erſchien Jubelnd begrüßte ſie den Er
ſchnten auf deſſen Stirn indes düſtere Schatten lagen Ob
ſchon auch er die Geliebte zärtlich in die Arme ſchloß ver
mochte er doch ſeine Verſtimmung nicht zu verbergen

Was ſoll dieſe finſtere Wolke bedeuten ſcherzte ſie ihn neben
ſich aufs Sopha niederziehend Sie lächelte konnte ſich aber
dennoch einer ſeltſamen Beklemmung nicht erwehren als ſie
fortfuhr Nachdem mein Schickſal und mithin auch das
Deine ſich ſo glänzend geſtaltet hat darf doch keine Sorge
mehr die Freude des Wiederſehens trüben

Die plötzliche und überraſchende Wendung der Dinge be
trübt mich mehr als ſie mich erfreut entgegnete er Ver
ſtehe mich recht 79 gönne Dir das Höchſte aber gerade der
Gedanke an Deine Mittelloſigkeit hatte einen unendlich ſüßen
Reiz für mich Jch wollte Dir der Schutzloſen dem Stief



Seite FreitagBörſe in ihrer Ehre auf s Tiefſte gekränkt und beſchließen demgemäß
unbekümmert um vorausſichtliche Schädigungen ihrer Jntereſſen die
Börſeneinrichtungen aufzugeben und ab 2 Januar 1897 die Börſen
räume zum Zwecke des Abſchluſſes von Geſchäften in Getreide und
Mühlenfabrikaten nicht mehr zu betreten

Ueber die Einſchleppungsgefahr der Peſt
ſchreibt die Norddeutſche Die Kreuzzeitung weiſt wiederholt
darauf hin daß eine Gefahr der Einſchleppung der Peſt aus
Bombay auch für deutſche Häfen beſtehe Eine ſolche Gefahr be
ſteht in gewiſſem Sinne allerdings und zwar im Gegenſatz zu der
beim gelben Fieber vorhandenen auch im Winter Deshalb ſt
durch die darüber ergangenen allgemein gültigen Beſtimmungen die
ärztliche Unterſuchung der Mannſchaft von Schiffen an deren
Bord Peſtkranke ſich befunden haben zu jeder Jahreszeit vor
geſchrieben während ſolche für gelbes Fieber nur zu beſtimmten

Jahreszeiten ſtattzüfinden hat Durch die Berichte der im Aus
kande befindlichen Konſuln ſind die Reichsbehörden dauernd über
den Stand die Ausdehnung und die etwaige Einſchleppungs
gefahr bei Peſtſeuchen unterrichtet Die bisher eingegangenen
Berichte haben jedoch keinen Anlaß ergeben um über die nach
dieſer Richtung allgemein geltenden Beſtimmungen hinauszugehen

Gerr Margarinefabrikant Mohr ſendet uns
folgendes vom 28 cr datirte Schreiben Jn Jhrer Nummer
vom 24 d M ſagen Sie in einem Bericht über die Schöffen
gerichtsſitzung in Worms in welcher meine Privatklage gegen
Redakteur Schaper verhandelt wurde daß Letzterer erklärt hätte
er hätte mit ſeinen Angriffen gegen mich im Einverſtändniß mit
der nationalliberalen Partei gehandelt Dies iſt unrichtig Herr

Schaper in der Wormſer Zeitung ſelbſt erklärt dieſe Worte
nicht geſagt zu haben Sie berichten ferner unrichtig über die
Affäre mit der Depeſche an 60 ſozialdemokratiſche Abgeordnete
Jch habe in der Gerichksſitzung erklärt während meiner Abweſen
heit in Karlsbad ſei von dem Margarinefabrikanten Boonheim in
Köln mit meinem Prokuriſten vereinbart daß an alle Abgeordnete
gleichviel welcher Fraktion ſie angehören und von denen man eine
der Margarine ſympathiſche Haltung vermuthete depeſchirt werden
ſollte ſie möchten nicht wie es bei der zweiten Leſung geſchehen
bei der dritten Leſung fehlen Unter den 60 Abgeordneten an

welche depeſchirt iſt ſind höchſtens 6 bis 8 Sozialdemokraten
geweſen Von dieſen ganzen Verhandlungen habe ich Nichts
gewußt Herr Schaper hat im Termin auch zugegeben daß mein
Prokuriſt ſie geführt hat Jch beſtreite ebenfalls die Wahr
heit der Ausſage des Schloſſermeiſters Hahn Jch würde
mich ſchämen wenn ich Jhre Fragen beantwortete denn
drei Tage nach meiner Anweſenheit in Worms iſt Hahn
ſehr ausführlich im Amtsgericht vernommen und hat damals wo
ihm noch Alles in friſcher Erinnerung ſtand dieſe Ausſage nicht
gemacht Es iſt ebenfalls unrichtig daß Sie berichten ich habe
die Fabrik umkreiſt ich habe ſie nur von einer Seite von einer
öffentlichen Straße aus geſehn Hochachtend Mohr Bahrenfeld

Soweit Herr Mohr Wir haben unſererſeits dazu Folgendes
zu bemerken Unſerem Artikel in der Nummer vom 24 er lag ein
DriginalBericht des Herrn Journaliſten Hugo Friedländer in
Berlin zu Grunde welcher der Verhandlung in Worms beigewohnt
hat und deſſen Berichte bei den deutſchen Zeitungen durchweg
als zuverläſſig gelten Nur Weniges haben wir außerdem
einem Berliner Blatte entnommen Jn dem Berichte hieß
es Schaper habe erklärt im Einverſtändniß mit der national
liberalen Partei gehandelt zu haben Auch die Depeſchen An
gelegenheit haben wir lediglich ſo wiedergegeben wie ſie Schaper
nach dem uns vorliegenden Bericht geſchildert hat Pon 60 ſozial
demokratiſchen Abgeordneten haben wir überhaupt nicht geſchrieben
Daß Mohr die vom Schloſſer Hahn in der Verhandlung gemachte
Ausſage auf ihre Wahrheit beſtreitet iſt ſeine Sache und daß er
die Fabrik umkreiſt hat hat ihm der Schaper ſche Anwalt öffent
lich vorgehalten Wir haben lediglich einen Bericht reproduzirt
und hätten eine Verpflichtung zur Aufnahme obiger Mohr ſchen Zu
ſchrift überhaupt nicht gehabt Bis auf Weiteres ſchließen wir
die Akten in Sachen Mohr Die Red des GeneralAnzeiger

Braunſchweig 30 December Die hieſige Getreide
börſe beſchloß heute Mittag ihre Auflöſung an ihre Stelle
ritt eine freie Vereinigung für den Getreide und Produktenhandel

Stettin 30 December Die heutige von ſämmtlichen Mit
gliedern der hieſigen Getreidebörſe beſuchte Generalverſammlung
hat einſtimmig beſchloſſen fortan der Getreidebörſe fern zu
bleiben

Hamburg 30 December Jm Hafen lagen heute
236 Schiffe davon waren 206 mit 488 Gängen in Arbeit ſo daß
nur auf 30 Schiffen nicht gearbeitet wurde Von dieſen Schiffen
arbeiteten an den Quais 88 mit 1360 Leuten an 181 Krähnen
Jn den Quaiſchuppen waren 372 alte und 1606 neue Arbeiter
beſchäftigt Das Seemannsamt muſterte geſtern 80 Seeleute an

T n

kind des Glückes ein ſtarker Hort ſein Das Weib meines
Herzens ſollte alles von mir empfangen Es würde mich ſtolz
gemacht haben Dir eine ſorgenfreie Zukunft ſchaffen zu können
Aber nun ſtehſt Du mit Schätzen beladen da und meine lieb
lichſte Hoffnung iſt vernichtet

Wie ſeltſam ſich mit ſolchen Reflexionen die erſte Stunde
des Beiſammenſeins zu verbittern verſetzte ſie das lockige Haar

mit einer ungeduldigen Bewegung von der Stirn ſtreichendStand nicht eben die Armuth mſerer baldigen Vereinigung

hindernd im Wege Was liegt daran ob dieſes Gold müh
ſam erworben wurde oder ob Fortung in ihrer freundlichſten
Laune es uns plötzlich zu Füßen warf

Sie ſchlang die Arme um ihn und ſah mit brennendem
Blicke zu ihm empor Von dem Zauber ihrer unwiderſtehlichen
Schönheit beſiegt vergaß er auf kurze Zeit alles was ihn
mit Bedenken erfüllte um nur trunken vor Glück in dieſe Augen
zu ſehen welche der ſchnelle Wechſel des Ausdruckes ſo wunder
bar unergründlich erſcheinen ließ

Sphinx ſagte er lächelnd
nennen

Nenne mich wie Du willſt ich bin glücklich wenn Du
mich liebſt erwiderte ſie Ich bin eiferſüchtig auf jeden
Bedanken der nicht mir gilt Du ſollſt nur mir leben nur in mir
Deine Welt finden Eben war ich gekränkt daß Du düſter
und ſchweigſam ſein konnteſt während der Jubel des Wieder
ſehens mich in einen ſeligen Traum verſetzte Eine ganze Fluth
von Sonnengold ſchien in meine Seele zu ſtrömen Ach über
alle Begriffe biſt Du mir theuer Nicht wahr die häßliche Wolke
von vorhin wird nicht wiederkehren

Die letzten Worte aber riſſen Bernau aus ſeiner Welt
vergeſſenheit

Jch kann nicht leugnen daß mir die teſtamenartiſchen
Verfügungen Alfelds in vieler Hinſicht ſehr unangenehm ſind
erwiderte er Die Angelegenheit wirft ein ſonderbares Licht
auf mich und wird ohne Zweifel endloſes Gerede heraufbe
ſchwören Es iſt mir peinlich Anna Olpen verarmt zu

wiſſen
Fortſetzung folgt

So möchte ich Dich künftig

General Auzeiger für Halle und des Saalkreis
Frankfurt a 30 December Jn dem Zeugniß

Zwangsverfahren gegen die Frankfurter Zeitung
hat das Oberlandesgericht die gegen die Verhängung einer Geldſtrafe
und Anordnung der Zeugnißzwangshaft eingelegte Beſchwerde
verworfen Daraufhin hat das Amlksgericht unter Wiederholung
ſeines früheren Beſchluſſes gegen den verantwortlichen Redakteur
Gieſen den Beginn der Zwangshaft auf den 3 Januar feſtgeſetzt

Offenbach a 30 December Der Allgemeine Verband
der deutſchen landwirthſchaftlichen Genoſſenſchaften
ſchließt die Liſte ſeiner im Jahre 1896 neu hinzugekömmenen
Genoſſenſchaften mit der Zahl 1015 ab darunter befinden ſich die
Landesgenoſſenſchaftskaſſen für SchleswigHolſtein und Mecklenburg
Die Landesgenoſſenſchaftskaſſen für das Königreich Sachſen und
das Großherzogthum Oldenburg ſind in Bildung begriffen

Jtalien
Rom 30 December Der Papſt empfing heute den

preußiſchen Geſandten v Bülow um deſſen Glückwünſche zum
neuen Jahre entgegenzunehmen

Spanten
Madrid 30 December Sagaſta erklärte ſich in einer in

der Preſſe veröffentlichten Unterredung als Anhänger einer diplo
matiſchen Aktion und der Vornahme von Reformen auf Kuba
er ſprach die Meinung aus daß die Rückberufung Weylers den
nutzloſen Opfern ein Ende machen würde Einer Meldung aus
Manila zufolge ſchlug eine ſpaniſche Truppenabtheilung von
150 Maun bei Pinac eine bedeutende Zahl Aufſtändiſcher von
denen 360 getödtet und viele verwundet wurden Die Spanier
hatten nur 4 Verwundete

Orient
Konſtantinopel 30 December Die Ernennung des

Deutſchen Bertram Effendi des bisherigen Unterſtaats
ſekretärs in der Hauptverwaltung der indirekten Steuern zum
Unterſtagatsſekretär der Finanzen ruft in den hieſigen
Finanzkreiſen einen guten Eindruck hervor

Sofig 30 December Der Gerichtshof verkündete heute
Nachmittag um 2 Uhr das Urtheil im Stambulow Prozeß
Daſſelbe erklärt Boni Gheorgiew der der direkten Betheiligung
an der Ermordung Stambulow s bezichtigt war für nicht ſchuldig
erkennt dagegen Tüfektſchiew für ſchüldig Waffen gelieſert zu
haben und Atzow der Beihülfe zum Verbrechen durch Stellung
eines Wagens für ſchuldig Der Gerichtshof ſpricht demgemäß
Boni Gheorgiew frei und verurtheilt Tüfektſchiew und Atzow zu
je drei Jahren einfacher Gefängnißhaft von denen drei Monate
auf die Unterſuchungshaft angerechnet werden

Aſten
Manila 30 December Der wegen ſeiner hervorragenden

Betheiligung an dem Aufſtande auf den Philippinen zum Tode
verurtheilte Dr Rizal iſt heute Vormittag erſchoſſen worden

Des Neujahrstages wegen erſcheint
die nächſte Nummer des General Anzeiger
Sonnabend Nachmittag

Lokales
er Nachdruck un rer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 31 December
Sitzung der Sſadtvero neten Boa fammlung

Montag 4 Januar 1890 Nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Neuwahl des Büreaus
Wahl der Kommiſſionen
Feſtſetzung des Haushaltsplanes für die höhere
für 1897/98
Genehmigung des Regulativs für die Beſoldung der Beamten
Feſtſetzung des Haushaltsplanes der öffentlichen Straßenbeleuchtung
für 1897/98

6 Antrag die tägliche Reinigung der Schulen betreffend
7 Feſtſetzung des Haushallsplanes der Ehrlich ſchen Stiftung für

189798
Feſtſetzung des Haushaltsplanes der Oberrealſchule für 1897/98

9 Feſtſetzung des Haushaltsplanes des Gymnaſiums für 1897/98

Mädchenſchule

e

10 Vermiethung der Turnhalle
11 Nachbewilligung für Warnungstafeln c T VII B III 11
12 Antrag auf Perſonalveränderung beim LeihAmt
13 Vermehrung der Klaſſen und Lehrkräfte bei den Mittel und

Volksſchulen
14 Vermiethung eines Verbindungsganges im Kellerraum des Raths

kellers
15 Feſtſetzung des Haushaltsplanes der Desinfektions Anſtalt für

1897/9816 Feſtſepung des Haushaltsplanes der Waſſerwerke für 1897/98

17 Feſtſetzung des Haushaltsplanes der Gaswerke für 1897/98
Geſchloſſene Sitzung

18 Verſetzung verſchiedener Beamten der Gehaltsklaſſe Th in die Ge
haltsklaſſe Ia und aus der Klaſſe II in Ib
Verſetzung eines Aſſiſtenten aus der Gehaltskläſſe II in Ib
Feſtſetzung der Beſoldungsverhältniſſe eines Beamten der Feuer
wehr

21 Annahme eines Kapitals zur Unterhaltung eines Erbbegräbniſſes
22 Definitive Anſtellung eines PolizeiSergeanten

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Zur Jahreswende Das Jahr iſt um Gut daß es vorbei iſt
ſagen die Meiſten während ein Lob oder einen freundlichen Abſchiedsgruß
die Wenigſten übrig haben Wenn wir auf den Verlauf des Jahres 1896
zurückblicken ſo kommen uns vor allen Dingen die langen Regenwochen
in den Sinn die überreichlich das himmliſche Naß ſpendeten Daß es
aber daneben auch recht viele Sonnentage gab das wird leicht außer Acht
gelaſſen und ſo geht es auch mit unſeren Erfahrungen Alles was das
letzte Jahr an Enttäuſchungen und an Verdruß gebracht hat das haben
wir getreulich vorgemerkt und in der Scheideſtunde wird es dem alten
Jahre noch einmal genau vorgerechnet was es uns aber an Freuden
ſtunden brachte das iſt vergeſſen Und doch kann nun einmal ein ganzes
langes Jahr kein Jahr voller Freuden ſein das iſt zu keiner Zeit
Jemandem beſcheert geweſen es wird auch nie Jemand beſcheert ſein
Und wenn es einmal bei Jemand der Fall wäre ſo gäbe es auch dann
Unzufriedenheit die Folge wäre Ueberſättigung welche das Leben erſt recht
ſchal erſcheinen läßt Ein Maß mißt die Zeit den Menſchen zu welches
ihrer Kraft entſpricht und welches ſie willig zu tragen verpflichtet ſind
denn wir wollen es nicht vergeſſen weil wir es nicht dürfen daß die Zeit

verhältniſſe nicht anders ſind als Menſchenwollen und Menſchenthaten ſie
geſtalten Wir hadern mit einem ungünſtigen Schickſal und doch iſt es
nur Menſchenlaune Menſchenneigungen welche dies Schickſal geſtalten
Zu arbeiten iſt der Menſch beſtimmt und zu erfahren erſt die Erfahrung
macht den Mann der ſich über das Ungünſtige ſeiner Zeit erheben und
muthvoll dem Geſchick die Stirn bieten kann Nehmen wir alſo nicht
Abſchied vom alten Jahre als einem läſtigen Patron mit einem Fußtritt
ſondern ſchütteln wir ihm als liebem Genoſſen und treuen Geleiter dankbar
die Hand dankbar für ſeine Lehren die es gab Und dann mögen die
Gläſer klingen dem neuen Jahr zum Gruße allen werthen Freunden
theuren Angehörigen zum Wohle zum Bunde allen wackeren Helfern be
der täglichen Arbeit Und ſo rufen auch wir allen Leſern und Freunden
zu Ein recht geſegnetes freudvolles Jahr 18971

Kreistag des Saalkreiſes Unter Vorſitz des Herrn Landrath
v Werder fand geſtern im Ständeſaale eine Sitzung des Kreistages
des Saalkreiſes ſtatt in welcher zunächſt die Wahl des Herrn Gemeinde

1 Januar Nr Tder Sparkaſſe des Saalkreiſes welcher vorſchreibt daß alljährlich
ein Auszug des Kontenregiſters der Sparkaſſe öffentlich bekannt gemacht
werden muß Dieſe öffentliche Bekanntmachung welche erhebliche Koſten
verurſacht und bei der jetzigen Ausdehnung des Sparkaſſenverkehrs nicht
mehr recht zweckmäßig erſcheint ſoll künftig in Wegfall kommen Weiter
wurde beſchloſſen die Koſten der Unfallverſicherung der von den
Gemeinden und den Gutsbezirken im Regiebetrieb beſchäf
tigten Wegebau Arbeiter bei der Verſicherungs Anſtalt der Tieſbau
Berufsgenoſſenſchaft auf die Kreis Kommunalkaſſe zu übernehmen Dieſe

Koſten ſtellen ſich im Durchſchnitt der letzten drei Jahre auf rund 295 Mk
Gleichzeitig wurde beſchloſſen an die Ortspolizeibehörden das Erſuchen zu
richten dem KreisAusſchuſſe eine Abſchrift der Unfall Anzeigen zugehen
zu laſſen Die Entlaſtung der Kreis Kommunaltaſſe pro 1895/96 wurde
ausgeſprochen Von den Mittheilungen des Kreis Ausſchuſſes über die
Uebernahme der Unterhaltungstoſten für mehrere dem Kreiſe angehörige
unvermögende Geiſteskranke Blödſinnige und Epileptiſche wurde Kenntniß
genommen

Anuszeichnungen Wie der Reichsanzeiger meldet iſt de
Eiſenbahn Hauptkaſſen Rendanten Wald mann hierſelbſt ſowie den
EiſenbahnSekretär Stoye in Halle der Charakter als Rechnungsrath
verliehen worden

Halleſcher Verein für Getreide und Produktenhandel
Auf Grund des neuen Börſengefetzes ſtellte bekanntlich der Handelsminiſter
an die Börſe Anforderungen welche von den Mitgliedern einſtimmig
als unausführbar bezeichnet wurden Infolge deſſen erklärten ſämmtliche
Mitglieder ihren Austritt aus der Börſe mit Ende dieſes Jahres gleich
zeitig wurde aber beſchloſſen eine freie Vereinigung unter der Firma
Halleſcher Verein für Getreide und Produktenhandel zu gründen Geſtern fand

im Saale der Börſenhaus Geſellſchaft eine Verſammlung betheiligter hieſiger
Kaufleute ſtatt woſelbſt der neue Verein gegründet wurde Herr Handelskammer
ſekretär Dr Wermert eröffnete die Verſammlung indem er die Er
ſchienenen begrüßte Nachdem ſodann eine Geſchäſtsleitung gewählt war
richtete Herr Königl Handelsrichter Friedrich Lie bau eine Anſprache an
die Verſammlung welche ſehr beifällig aufgenommen wurde Herr Königl
Handelsrichter Reinicke knüpfte an die Worte des Herrn Liebau an
und betonte daß die Angriffe auf die Börſe gebührende Abfertigung ge
funden haben Auf Antrag der Börſe habe die Handelskammer die geger
die Richtigkeit der Börſennotirungen gerichteten Anſchuldigungen durch
einen Ausſchuß gründlich unterſuchen laſſen Das Ergebniß der Unter
ſuchungen ergab ſich aus folgendem der Börſe von der Handelskammer zu
gegangenen Schreiben

Der Börſe beehren wir uns auf die gefällige Zuſchrift vom
23 December d Js die Anſchuldigung gegen die Richtigkeit der
Notirigen betreffend ergebenſt zu erwidern daß wir ſofort eine Unter
ſuchuf dieſer Angelegenheit eingeleitet haben Zu dieſem Zweck haben
wir e en Ausſchuß mit der Unterſuchung dieſer Angelegenheit betraut
welcher die Einkaufspreiſe und ſonſtigen Nachweiſe einer großen Anzah

von Firmen und Maklern mit dem Notirungsbuche der Börſe verglicheh

hat Der Ausſchuß hat in ſeiner Sitzung vom 28 December d Js
feſtgeſtellt daß ſich die wirklich gezahlten Preiſe bei den an der Börſe
abgewickelten Geſchäften mit den Notirungen in Uebereinſtimmung be
funden haben Die gegentheilige Behauptung iſt daher unrichtig

Wir fügen ergebenſt an daß wir in dieſer Angelegenheit dem Herrn
Miniſter für Handel und Gewerbe Bericht erſtatteten

Die Handeskammer

Ernſt Kuhlow Dr Wermert
An die Börſe zu Halle

Die Satzungen des Vereins Halleſcher Verein für Getreide und
Produktenhandel wurden hierauf angenommen und ſodann zur Wahl
des Vorſtandes geſchritten Gewählt wurden die Herren Handels
richter Friedrich Liebau erſter Vorſitzender Handelstichter B Reinicke
zweiter Vorſitzender Bankdirektor G Böttcher Kaufmann W Böhr
Rendant Stadlrath a D Arndt H Büſchel F DöhlerF Eberius P Ganzer H Haaſe H Höffmann P Hof
meiſter F Kaumann C Reinhardt C Schober H Weineck
S Windesheim Landwirth Paul Kohnert F Looſe A Kiel
ſtein Herr Handelsrichter Liebau ſprach ſodann Herrn Händels
kammerſekretär Dr Wermert mit warmen Worten Dank und Anerkennung
für ſeine bisherige große Mühewaltung aus worauf Herr Dr Wermiert
zum Schriftführer des neuen Vereins gewählt wurde Dem neuen Vereine
ſind bisher 160 Mitglieder beigetreten Mit einem Hoch auf den Kaiſer
wurde die Verſammlung geſchloſſen

Der evangeliſche Arbeiterverein von Halle und Umgegend
hatte geſtern ſeine Weihnachts er veranſtaltet und dabei einen Zu
ſpruch gefunden der den großen Saal der Kaiſerſäle ſowie ſämmtliche
Emporen bis auf den letzten Platz vollſtändig füllte Das von dem Chor
dirigenten der Geſangsabtheilung Herrn Lehrer Paul Burghardt auf
geſtellte Programm enthielt durchweg Stücke ernſteren Charakters und
wurde in allen Theilen mit ſichtbarer Antheilnahme der Ausführenden und
gutem Verſtändniß durchgeführt ſodaß wohlverdienter Beifall nach jeder
Nummer die Sängerinnen Sänger und Spieler lohnte Die herzlichen
Anſprachen der Herren Paſtoren Kindervater und Meinhof gaben
dem Feſte die rechte Weihe das zum Schluſſe ein Weihnachtsſpiel unſeres
Mitbürgers Herrn Rektor Steger brachte in welchem Natürlichkeit des
Spieles mit dem gemüthvollen Inhalt um die Palme ſtritten

Jubiläum Morgel am 1 Januar begeht der Oberpoſtdirektions
Kanzleivorſteher Heinrich Staude den Tag an dem er vor 25 Jahren
in den Dienſt der Poſt eintrat Am Kriege hatte er als Oberjäger theil

vollen Verraths von Laon Als Ritter des eiſernen Kreuzes kehrte er
damals aus Frankreich zurück
Reihen der für des Vaterlandes Größe Kämpfenden geſehen

Weinachtsfeier des Halleſchen Bicycle Clubs wurden die Theil
nehmer aufs Freudigſte überraſcht durch den Eingang einer künſtleriſch
ausgeſtatteten EhrenUrkunde durch welche der Vorſtand des Deutſchen
RadfahrerBundes dem Club für die von dieſem in der Vorbereitun
und Durchführung des Bundesfeſtes in Halle an den Tag gelegte
eigennützige und aufopfernde Thätigkeit Dank und Anerkennung ausſpricht

Zuſchneidekurſus Wie aus dem Jnſeratentheil erſichtlich wird
durch die bekannte und renommirte große Berliner Zuſchneide Aladen
Alexanderplatz welche die beſten Erfolge zu verzeichnen hat n den

Kryſtallhallen gr Wallſtraße 1 I Etage demnächſt ein Zuſchneidenthe
mit darauffolgendem praktiſchen Unterricht veranſtaltet Dieſer Anna
Kurſus beginnt am Donnerstag 14 Januar und ſoll etwa bis o
dauern Nach Abſolvirung des Kurſus wird das akademiſche Zen mißvon der Direktion ausgeſtellt womit beſondere Vortheile verbunden d

Wegen des Weiteren verweiſen wir auf das diesbezügkiche große Jnſerat

in der heutigen Nummer hGeſchäftsjubiläum Die bekannte hieſige Firma u
mann Sohn Holzhandlung Dampfſäge und Hobelwerte be
ihr 25 jähriges Geſchäftsjubiläum Sie hat ſich aus kleinen e
deutend emporgeſchwungen ſodaß ſie einen erſten Rang in ihrer
mit einnimmt

Lotterie Die Ziehung der 1 Klaſſe 196 Königlich preußiſe
Klaſſen Lotterie wird nach planmäßiger Beſtimmung aw 5 Januar i
Anfang nehmen Das Einzählen der ſämmtlichen 265 620 Looſenumn
nebſt den 9500 Gewinnen gedachter 1 Klaſſe wird ſchon am 4 Januc

aufgeforderten Königlichen Lotterie Einnehwer ſtattfinden
Franenchor Der von Frl Margarethe Leiſt in s Leben ge

rufene hieſige Frauenchor Deutſches Lied veranſtaltet mit ſeinem
Dirigenten Herrn Kapellmeiſter Dr Leopold Schmidt am Sonnabend
16 Januar im Saale der Berggeſellſchaft zu wohlthätigem Zwecke eine
Soiree für welche ein werthvolles Programm aufgeſtellt iſt

Stadttheater Am Neujahrstage finden zwei Vorſtellungen ſtatt
am Nachmittag wird bei halben Preiſen Aſchenbrödel Abends die
geſtern mit großem Beifall aufgenommene OpernNovität Der Evan
gelimann gegeben
eine ganz ungewöhnliche Nachfrage zeitigten am
das Haus wieder total ausverkauft und mußten Hunderte an der Kaſſe

auch für nächſten Sonnabend 2 Januar eine Nachmittags Aufführung
des Märchens bei halben Preiſen angeſetzt Abends wird der luſtige
Schwank von G v Moſer Der Bibliothekar gegeben Wegen

e Amtsvorſteher Rudloff Giebichenſtein als giltig erklärt wurde
Hierauf genehmigte der Kreistag eine Abänderung des g 17 des Statuts l heute zurückbleiben

genommen und war als ſolcher auch unmittelbar Augenzeuge des ſchmach

Anch das Jahr 1866 hatte ihn in den

Nachträgliches zum RadfahrerBundestage Bei der geſtrigen

S Jheute

n be
t Jenche

e

erren
gern

durch die Königlichen Ziehungskommiſſarien im Beiſei der dazu beſonders

Da die Aufführungen des Aſchenbrödel bisher
e Mittwoch war

ohne ein Billet erhalten zu haben wieder umkehren hat die Direktion

Raummangels mußte die Kritik über die Aufführung Evangelimann
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r 2 FreitagJm Thalia Theater wird am Neujahrstage Nachmittags zum
letzten Male das Märchen Goldmarie und Pechmarie gegeben Abends
geht zum 13 Male der originelle Schwant Bockſprünge in Scene vor
her gelangt das retzende einaktige Luſtſpiel Das war ich zum erſten
Male zur Aufführung Am Sonnabend findet eine Wiederholung des
Moſer ſchen Luſtſpiels ReifReiflingen der Fortſetzung von Krieg im
Frieden mit Herrn Direktor Gluth in der Titelrolle ſtatt

Das dalen das n Jahr wie es nicht anders
warten war mit einem EltteSpielplane ein Unter den ver chei ö tm ſehen ſenfationellen Nummern von denen wir nur die v ler Mora s Hits Bobenburg zu Eisleben wurde mit 58 Stimmen d a en un ne pie u n

9 die Jlluſioniſten Geſchwiſter Hartmann die allbewunderte Serpentin etreide 0 bis p Tonne hinter den wirklich ezahltenTaänzerin Mille Diamantine Vernici u g m nennen wollen er n e 0 December Mißhandlungen Ein recht Preiſen zurückgeblieben ſeien Wir erklären was unſern Platz
ſcheint als Glanzpunkt auch wieder die berühmte virtuoſe Schul e iſt der zwanzigjährige Bergmann A Ulrich hierſelbſt

n

RFeitern Baronin Eugenie von Rahden welche im vorigen Jahre der n Vater mißhandelte und als der Großvater zur Hiſe berifft daß ſeit dem 1 Auguſt dieſes Jahres hier überhaupt keine
hier ſo hochgefeiert doch bei der Kürze ihres damaligen Gaſtſpiels bei herbeieilte ich dieſen angriff und ihm klaffende Wunden am Kopfe bei Getreidebörſe mehr beſteht Notirungen von derſelben daher nichtWeltem nicht von dem geſammten Publitum nach Wunſch geſehen und brachte e ſolchen Patron wäre eine exempiariſche Prügelſtrafe ausgegangen ſein können Es werden hier nur die Notirungen

40 bewundert werden konnte weshalb die Direktion des Walhallatheaters ſich recht atze
bemühte dieſe hervorragende Cirkus Nummer dem jetzt beginnenden ohne Hettſtedt 30 December Unfall Auf dem Niewandtſchachte des Vereins für Getreidehandel und die einer einzelnen Firma
Hin ſo überaus reichhaltigen Spielpiane noch einzureihen Am morgigen kam t ſchießer Heringshauſen aus Molmed dadurch zu veröffentlicht Sollte Herr v Mendel Steinfels dieſe gemeintRenſah diege findet keine t her Pen gilang ſtatt Sch Haß ne einen Schuß am Auge bedenklich verletzt wurde

haben ſo erklären wir ſeine Behauptung für erfunden und der
Paul Vulfz Concert Das fur den 8 Januar angekündigte Er de n Abend ins Krankenhaus gebracht Zum Glück ſollConcert dieſes durch ſeine häufigen Gaſtſpiele am i Toeaie auch T eine e efahr für das Auge nicht vorliegen Wahrheit direkt zuwider laufend Magdeburg 28 December 1886

unſerer Stadt wohlbekannten Künſtlers erregt wie uns mitgetheilt wird go
Feeember Unglück beim Schießen Am Der Vorſtand des Vereins für Getreidehandelin den muſikliebenden Kreiſen bereits ein großes Jntereſſe Ein Dresdener wollte der Schneidermeiſter Kaps hierſelbſt nach

n d r i g Mittheilnug von Wolff s telegraphiſchem Bureaut über ein kürzlich dort ſtattgehabtes Concert A Sperlingen ſchießen Da dieſelben indeſſen bei ſeiner Annäherung wege der Alten Wer T e ber ewig n Truer S flogen ſean e Teſchin in eine Ecke des Hofes Von dort holte es London 31 Deeember Geſtern fand an Bord des Delta
koße Vorzug der ſtimmlichen Begabung die glänzende Höhe iſt auch er ſiebenjährige Sohn und legte es um es näher zu beſichtigen über welcher bei Hafenarbeiten hierſelbſt verwendet wird eine heftige

von ſaſt ehernem Klange voller Glanz und Schmelz dehnbar unt raten den Stuhl Alsbald kam auch die fünf Jahre alte koſt t An Bord des Sch P d g
ausgiebig bis zur äußerſten Grenze der Leiſtungsfähigkeit ſo daß Herr Toch e beugte ſich herunter um in den Lauf hineinzuſehen Dynamiterploſton ſtatt An Bor es Schiffes befanden ſich
Bulß in dieſer Specialität nicht leicht einen Konkurrenten zu fürchten hat Jn dieſen An enblick muß nun wohl gerade unglücklicher Weiſe der Knabe 40 Leute daſſelbe ſank alsbald 2 Menſchen ſind umgekommen

her haben denn plötzlich ging der Schuß los und die ganzeLeipziger Sänger Gleichzeitig an zwei verſchied nen Stellen in denden See und n in n welden e Beginn des wenn Schrätlading s Auge der Schweſter Es iſt fragüch ob das Waſhington 31 December Die von dem Ausſchuſſe für
Jahres bekannte Gäſte aus Leipzig concertiren und durch ihre humoriſti n de Alhen Kindes erhalten werden kann die Augen ſind auf Mittel und Wege geführten Erhebungen betreffend die Zoll

ſchen Darbietungen den Beſuchern einige fröhliche Stunden zu bereiten oren 3 bbeſtrebt ſein im erſteren Etabliſſement treten die Neumann Bliemchens x Friesdorf 30 December Lehrerſtelle Der hieſige Lehrer beſtimmuüngen für Zucker ergeben einen ſcharfen Gegenſatz
Leipziger Sänger die Herren NeumannBliemchen Wilh Wolff Eckhardt verläßt am 1 Januar unſeren Ort um nach Armenien zu widerſtreitender Jntereſſen Die Rohzuckerintereſſenten verlangten

r Gipner Lange Friſche und Ledermann im Prinz Carl die gehen An ſeine Stelle tritt Lehrer Schattmann aus Alsleben höhere Zölle auf alle Zuckerſorten während die Raffineure hohe
eipziger Sänger aus dem KryſtallPalaſt zu Leipzig die Herren w Rieda 30 December Unglücksfall Als geſtern Nachmittag

Eyle Schmidt Hover Hölty Raſaelt Belzer Eyle fun und Hante auf die Sjährige Tochter des Ochſenfütterers Föhre hier mit ihrem Sjährigen Bölle für raffinirten Zucker beſonders ſolchen aus Ausfuhrprämien
Nun wähle Jeder nach eigenem Ermeſſen oder beſüche erſt dieſe dann Bruder Schlitten führ blieb ſie

seiger für Hall und den Saalkreig 1 Januar Seite
en e e Felmnt W h Kaiſer Deutſchland Baden und Baiern vor allem anſten berüfene Sachverſtän ige in dem allbekannten Rechts

des urſächlichen Zuſammenhanges der zerſtörenden Erbe Schnellladekanonen und Maſchinenkanonen In hieſigen Blättern
ſa a mit dem Hergbaubetriebe der Mansſelder Gewerk findet ſich folgende Erklärung abgedruckt Wie wir der

Herr Prpfeſſor Dr Schulz von der Techniſchen Hochſchule zu j 21 December dieſes Jahres entneAachen ſt in den letzten Tagen hier eingetroffen und hat ſeine Arbeiten Holleſchen Zeitung vom Dedembe ſes Jah hen
An der geſtrigen Ergänzungswahl zur Handels ſoll Herr v MendelSteinfels in einer Verſammlung in

Wahlbezirk der beiden Mansfelder Kreiſe aus Halle a S geäußert haben Daß in den letzten Wochen an den
ben nahmen 59 Wähler Theil Der Ausſcheidende

r d mit dem einen Beine an einem Baum zahlenden Ländern forderten aber niedrige Zölle auf Rohzuckere Tiere abend Der ſ Z verſchobene Hildach Lieder bend iſt e a e a ein Sein Se Vater brachte das Kind zum Mittheilung von Hirſch s DepeſchenBurean
aunmenr n den 21 Januar verlegt Das bereits bekannt ſegebene Meuſelwitz 30 December Ein ſchwerer Unglücksfalh er Verlin 31 December Der räuberiſche Ueberfall auf den
Programm bleibt beſtehen eignete ſich am erſten Feſttag Abends in einer hieſigen Familie indem ein

Kaufmann Borck hier iſt nunmehr aufgeklärt Der verhafteteIn 4Cion etwa fit jerteljahr an dem S vBemeindeuertretung in Giebich enſtein n der vorgeſtr Knabe von von etwa fünf Vierteljahren der auf dem Schoße der Groß z t z tging ung Sunachſt a erfolgter ln die See ntter am Tiſche ſaß durch Ziehen an der Tiſchdecke plöblich die Pe Hausdiener Wolff hat geſtern Abend geſtanden er iſt danach mit

Einnahme auf 233037,87 Mk und in Ausgabe auf 23369480 Mt er e n war und das ſich ergießende einem Complicen den er nur ſeinem Spitznamen nach kennt vereint
ſowie die Rechnung der Waſſerwerkskaſſe in Einnahme auf 38677,67 Mt Hennende Hel verbrannte das Kind ſo arg daß es bereits an ſeinen an dem Ueberfall betheiligt Der Schla welcher Borck nieder
und in Ausgabe auf 38885,24 Mk feſtgeſtellt und Entlaſtung ertheilt ſchrecklichen Brandwuuden geſtorben iſt Auch die Großmutter die ſei b t li d 9 v
Während alſo die Gemeinderechnung mit einem geringen Fehlbetrag ab Herbeigeeilten Eltern und ein hilfsbereiter Mann haben ſich namentlich ſtreckte ſei von jenem Somplicen geführt der auch das Borck ge 4
ſchließt weiſt die Waſſerwerkskaſſe einen beträchtlichen Ueberſchuß auf an den Händen mehr oder weniger ſchwer verbrannt raubte Geld etwa 150 Mk von ihm erhalten habe Der Unbekannte
Aus den weiteren Verhandlungen heben wir Folgendes hervor Der T chern 30 December n htniß Die verſtorbene Frau wird eifrig geſucht
enorme Waſſerverbrauch macht die Erweiterung der Brunnenanlage Auf Rittergutsbeſitzer Bake hat teſtamentariſch unſerer Stadtkirche ein Legat r au
dem Waſſerwerte nothwendig Herr Stadtrath Pfeffer unter deſſen ine von 3000 Mk vermacht die Zinſen ſollen alljährlich zu zwei Dritteln an Köln 31 December Zwiſchen Solingen und Ohligs
auch ſ die geſammte Anlage ausgeführt worden iſt hat ein Projekt Arme der Stadt vertheltt der Peſt un beltebigen Zwecken verwendei entgleiſte geſtern Nachmittag ein Güterzug Der Bahnverkehr iſt
hierzu ausgearbeitet Daſſelbe war bereits von der Waſſerwertskommiſſion werden Man gedenkt die letztere Summe zur Beſchaffung einer Hetzungs eſtört die Reiſenden müſſen umſteigen

acceptirt worden und wurde nun auch von der Gemeindevertretung ge anlsge für die Kirche zit verwenden 8 a
nehmigt die Beſchlußſaſſung wegen Beſchaffung des auf 12000 Mt rer e rs December Meſſerheald In der Nacht m Zürich 31 December Bebel weilt gegenwärtig hier Die
enſcagten Koſtenbetrages dagegen dis zur Etatberathung zurlegeſtegt zwelen Feierlage gerieth in Stendauſe in Laucha ein Knecht mit h ialdemokratiſche Fraktion wird demnächſt Enthüllungen über
S Auf der Tages d ſeſchieſſenen Sisung an el et dem Arbeiter e in Streit in deſſen Verlaufe Kruh von dem Knechte ſoz ſche 5 b 8

Schlachthäuſer ntſchadigungs Angelegenheit Infolge Einführung des mehrmals ſo heſng in den Kopf und die Arme geſtochen wurde daß er in Normann Schumann im deutſchen Reichstag machen die Auf
Schlachthauszwanges hatten bekanntlich die Beſitzer konzeſſionirter e Bewußtloſigkeit verfiel und der Arzt lange Zeit zum Zunähen der ſehen erregen ſollen Beſtätigung bleibt abzuwarten Die Red

gr r L ſchuſ Wünden brauchte i ePrivatſchlachthäuſer Entſchädigungsanſprüche erhoben Der Bezirksausſchuß n t Brüſſel 31 December Jn St Niceolaus zerſtörte eine
hät jetzt über dieſe Forderungen Beſchluß gefaßt Dieſelben waren theilweiſe S itterfels 30 December Zerunglückt Im naben Pouch e Den Nur de Woewee

nu ſi t ſchuß n F ü cker ſcherecht übertrieben hohe und ſind von dem Bezirksausſchuß durchweg herabgeſetzt hatte heute r Jahre alle Weber Ah mann das Unglüch beim Feuersbrunſt die De
worden Trotzdem iſt die Geſammtſumme eine derart beträcheſche be e Den a mauern blieben ſtehen Der materielle Schaden iſt bedeutend
i der von der Stadt ſ 8 bewilligte Bei i i chältniß g i en S wr r e Den bung eben hen Weh n wurde ſofort nach Anlegung eines Nothverbandes Mehrere Hundert Arbeiter kommen außer Thätigkeit

der Stadt Halle heranzutreten dem ialsiſſen äuſe in Halle überwieſen
hen wieder Ein Pferd des Brauereibeſihers Mültker duer e rcenber Die Opinione erklärt in ihrengeſtern Mittag in den Schienen der Stadtbahngteiſe vor dem Walhalla esgantlig x lag rin ten heutigen Lettartikel unter Bezugnahme auf eine Rede welche der

kheater mit einem Vorderhufe hängen Das Thier ſtürzte und konnte Papſt bei dem Empfang einer Abordnung ſeiner ſie gehalten
erſt wieder aufgerichtet werden nachdem das Eiſen abgelöſt war Standesgamt Halle und in der er die Hoffnung ausgeſprochen haben ſoll es möge bald

Dreiſte Diebe Geſtern Abend ge 6 Uhr v ten di i i S iArbeiter Heinrich Voigt und Rudotf g n er An e des E Aufgeboten r ine t eien en ver n en ver r 5
Fleiſchermeiſters Opel Mansfelderſtraße 13 ein halbes Schwein zu ent Lem r Seiler Karl Eſche und Auguſte Simon Sonders ihre Dienſte ang n

wenden Die Diebe wurden aber von Herrn Opel überraſcht und von röb
einem hinzugekommenen Polizeibeamten ſiſtirt Auf dem Wege nach dem ß ergmann Jacob Moteck und Pauline Adamietz Unter würden daß wenn dieſe Rede wirklich gehalten ſei der Papſt ſich

und Zies r u Der Schloſſer Robert Schmidt und Hedwig einer ungerechten und bedauerlichen Herausforderung ſchuldig
zoltzcirener n ide Diehe l uvet e und Sulza t hätte Die Regierung habe nichts gethan wasIII Polizeirevier verſuchten beide Diebe zu entfliehen indeß elang es nur 30 Decemb Der Tiſchler gemach gierung gethandem Kayſer zu entkommen Voigt wurde in das Polzeigewehrſam gebracgt Schkeuditz und geren 2 men Paruc and Frau gern eine ſolche Sprache rechtfertige Sie werde deshalb nicht
uf der Reiſe beſtohlen wurde eine Frau Kaufmann M s Eheſchließungen den Weg der Mäßigung verlaſſen aber ſie werde nieBraunſchweig Dieſelbe fuhr von Merſeburg nach Halle und unterwegs e Der Schloſſer Auguſt Hoffmann und Auguſte Hoffmann dulden daß die Klerikalen wie der Papſt nach dieſer Rede zu

jedenfalls auf dem Bahnhofe Ammiendorf wurde ihr eine Handtaſche ent Schwelſgte äße 10
b cher n en u er W Suche s a Seaein n r S en wünſchen ſcheine von Worten zu Thaten ſchritten in dieſem Fallewendet in welcher ſich ein Dpernglas mehrere Würſte e im Geſamnit Drillich Hitkenſtraße r Schriftſteller und Redalteur Lu wig Nelten ür ie Zurückweiſung energiſch ſchnell und entſchei

werthe von gegen 50 Mk befanden Der That verdächtig erſcheint eine und Henriette a Pictoriaplatz 5 und Halle a/S Der Handarbeiter De eng t re en her eerimng nichts u ne mr T
ältere Frauensperſon die in Merſeburg einen Fahrſchein bis Halle öſte Franz Küng und Johanne Krehs Friedenſtrage T Der Schuned Heinrich s

rubeg ltlichor 5
in Ammendorf aber bereits den betreffenden Wagenabtheil verließ Berndt und Mari Sittmar Wichererſtraße 24 und Delitzſcherſtraße 90 von weltlicher Macht träume lauſe

t Hefahr den eigenen UntergangUnfall auf dem Eiſe Geſtern Nachmittag gegen 5 Uhr ſtürzte T GBeboren herbeizuführen
Herr Lehrer Re e aus Giebichenſtein auf der Eisbahn auf der Ziegel S e Sein cher en n r er Wearktberichtwieſe ſo unglücklich daß er einen Doppelbruch des rechten Beines erlitt Wilhel Piahne he o Dem Bacer Ott Degert en S r ar ertet tDer Verunglückte wurde mittels Tragbahre in das Diakoniſſenhaus ge Art Bolbegerweg 6 Dem Königlichen Forſt Aſſeſſor Heinrich Donnerstag den 81 December
bracht m 9 Strauß ein S Heinrich Karl Adolf Wilhelm Bahnhofſtraße 16 Dem Eter pro Mandel 120 1,80 Mk Sauerkraut 2 Pfund 0,15 Mk

r Unfall Geſtern Abend gegen 72 Uhr ſtürzte der Reſtaurateur B Tiſchler Max Scholtz ein S Willy Max Kurt Steg 16 Dem Geſchirr Butter pro Pfund 110 185 Getr Pflaumen p Pfd 025
don hier in der Nähe des Circus in Folge einer nicht beachteten Boden führer Karl Schmidt eine T Hedwig Meta Schillerſtraße 14 Dem Zwiebeln pro 5 Liter 0,25 0,35 Kirſchen p Pfd 0,20 0,25
ſenkung ſo unglücklich hin daß er ſich die rechte Schulter ausfiel er mußte Handarbeiter Auguſt Schulze eine T Anna Minna Frieda Schühßzen Kartoffeln pro 5 Liter 025 030 Birnen pro Pfd 0,25 a
tliniſche Hülfe in Anſpruch nehmen ſtraße 9 Dem Fleiſchermeiſter Karl Weber eine T Gertrud Klara ohrrüben pro Mdl 0,10 0,15 Apfelſchnitte Pfd 0,18

Schmeerſtraße 6 Dluimnenkohl vro Stück 025050 Honig in Waben p Pfd 180 e

e e et e e e e en30 December Wittwe Auguſte Reichardt eb Sondershauſen 74 J Rothkohl pro 2 Stück 020 080 ren pro Mandel 0,25 0550o r U genng
30 9 t g Janniſcheſträße 21 Wittwe Johanne rzezkowiak geb Kindler 82 J J S g t mer r re o v e e In Trödel Des dandarbeiter Guſtav Man S Guſtar 4 Wer Fohlrüben 2 Stück 608 010 Haſen pro Stück 280350

tzten Sitzung er Gemeindever retung von Oſendorf wurde Zum Flan Maler Ottomar Pabſt 49 J Diakoniſſenhaus Rothe Rüben pro Mdl 025 0,80 aſanenhähne p Stück 3,00 8,50Vollziehungsbeamten Herr A Se in Ammendorf welcher den gleichen Endivienſalat 2 Stück 20 ſanenhühner Stück a
oſten bereits für Beeſen und Ammendorf inne hat gewählt Er über Roſenkohl pro Liter 020 0,25 ale lebend pro Pfd 1,50 160t et das n bereits am 1 Januar 1897 t gen Telegr ne und letzte Nachrichten S aes hie n W e

0 December Kran it ſerem O Priva t J ing Schnittbohn Pfd 0 darpfen leb p Pfund 0,90B Brachſtedt 30 Derember Krankheit Jn unſerem Orte iſt Briboltelegramnie des GeneralAnzeiger M Pregelbenen dur 080 040 Schleie lebend pro Pfd 180
unter den Einwohnern eine merkwürdige Krankheit ausgebrochen indem D Ber 1 Pfeffergurten pro Pfo 0 40 Barben leb pro Pfund 00
nämlich bereits mehrere Perſonen von einer Mundkrankheit betroffen 9 derlin 8 December 10 Uhr 32 Min Vorm Tele St galt pro Pfd 055

n welche De dem de e un enge de e die von m ünſeres Korreſpondenten Die Marine z in s W t s iW Kühen a ſtammt welche von der Maul und Klauen euche betroffen worden 3 un n ſie inor ornusſichtliches etter am I Januar
ſind Eine Abkochung der Milch iſt daher dringend anzurathen Uebrigens d artig Peabſichtigt nach einer hier vorliegenden Nachricht
ſt die letztere Krankheit unter dem Rindvieh mehrerer Dörfer hieſiger der
Gegend zum Ausbruch gekommen

e

Hamburger Börſenhalle eine Verſtärkung der c ewind und v nderlicher Vewöltung Faaung zu
a leichten Niederſchlägen Tem eratur in der Nähe des Gefrierleriſtiſchen Armiru en der älteren Panzerſchiffe wie punktes u r

nis beginnt Sonnabend den 2 Januar 1897
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e m und 1 Januar Nr 1Vaech biete Sereregton wöſne J am Sonnen gen 2 Jannar 1897 einenhen Lusſota u
um die letzten Begtünde der Wammen und Kindermäntel Confection Leinen und

Baum wollwaarenm Wegen Aufgabe dieser Artikel vollständig zu räumoen
Winter und Sommor Kleiderstoffo schwarzo Kbidecslofh hall und 6esollschaftsstoffö

Soldenstoffo Costumes Morgen ßöcke blousen Unterröets

St Gsind im Preis ganz erheblich urekgesetzt
Sämmtliche Gegenstände sincl mit miedigsten Preise versehen

Der Verkauf findet nur gegen rig statt

Gr T S6G Inh C A Bögelsack Eoke
Der n de e e e Ponen F Rloldorstoſe loſe und Baum l n Gonwollwaaren Winter Jackets Teppiche Reisedecken Sohlafdecken u s W n e

zu ſehr billigen Preiſen Der Verkauf dieſer Artikel dauert nur bis 10 Januar W Eine Partie ee Kleiderstoſſe zu Gonfrmationskleidern passend nd beſondere herzlichſten Glückwunſch

empfehlenswerth zum neuen JahreHalle a Wilhelm M eue Gr Steinstr 89 Wilh Neue
W Pernsprecher 521 Kalle a S Hoflieferanbtren v t J Dere bein eKora S e n See

Dr Vilßtolm Bons
Nahrungsmittel u Geriehts OhemtKev

e 13 Halle aS m Nr 995

Nach beendeter Inventar eröffnen wir mit dem heutigen Tage unseren Inventir Amswervlaauif s
derselbe dauert bis Ende dieses Monats und werden sümmtliche

Mäntel Jackols
Kragen Räder Lleilerstoffe

ebenso Hemdentuche Bettzeuge weisse Leinen Tiserenge

Servietten Handtücher fertige Wäsche ete I
welche in unseren Schaufenstern und infolge des lebhaften Weihnachtege chäftes etwas unansehnlich geworden sind

deuten unter Preis werkaaauuft
von Kleiderstoſfen goigenstoſfon Tee m lenehen Inletts

Bettzeugen Gardinen etc
gfe welche sich während des lebhaften Weihnachtsgeschäftes angesammelt haben um

damit zu räumenDe aussergewöhniien vwällig

n
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